
Ausbildungs-
Checkliste
BIN ICH BEREIT FÜR DIE AUSBILDUNG ZUM/ZUR
KRISEN- UND KONFLIKTPÄDAGOG:IN®?

Eine gute Ausbildung lebt nicht nur von den Inhalten – sondern vor allem
von der Haltung der Menschen, die sie absolvieren. Nimm dir einen Moment
Zeit und beantworte die folgenden Fragen ehrlich. Es geht nicht darum,
überall sofort ein Häkchen setzen zu können, sondern darum
herauszufinden, ob jetzt der richtige Zeitpunkt für deine persönliche und
berufliche Weiterentwicklung ist.

Meine persönliche Haltung

Ich möchte Kinder, Jugendliche und Eltern nicht nur begleiten, sondern
nachhaltig stärken.
Ich bin bereit, meine eigene Haltung zu reflektieren und
weiterzuentwickeln.
Ich sehe Konflikte als Chance für Entwicklung – nicht nur als Problem.
Ich bin offen dafür, neue Perspektiven kennenzulernen und bisherige
Überzeugungen zu hinterfragen.
Ich möchte Sicherheit gewinnen, anstatt mich in schwierigen Situationen
hilflos zu fühlen.
Ich wünsche mir, professioneller und gleichzeitig gelassener handeln zu
können.

www.einfachkrisenfest.com



Zeit & Commitment
Ich kann mir über neun Monate hinweg regelmäßig Zeit für meine
Weiterbildung nehmen.
Ich bin bereit, durchschnittlich 2–3 Stunden pro Woche in meine
persönliche Entwicklung zu investieren.
Ich übernehme Verantwortung dafür, kontinuierlich dranzubleiben.
Ich weiß, dass nachhaltige Veränderung Zeit braucht und bin bereit, diesen
Weg zu gehen.

Bereitschaft zum Lernen
Ich arbeite gerne selbstständig und kann Inhalte eigenverantwortlich
erarbeiten.
Ich bin bereit, Videos anzusehen, Arbeitsblätter zu bearbeiten und mein
Wissen regelmäßig zu überprüfen.
Ich möchte Theorie nicht nur verstehen, sondern in meinem Alltag
anwenden.
Ich bin bereit, ein eigenes Handlungskonzept für meine Praxis zu
entwickeln.

Austausch & Weiterentwicklung
Ich bin offen dafür, mich mit anderen Fachkräften auszutauschen.
Ich möchte Fallbeispiele besprechen und von den Erfahrungen anderer
profitieren.
Ich bin bereit, mindestens fünf Live-Coachings aktiv zu besuchen und
mitzuwirken.
Ich sehe Feedback als Chance, mich fachlich und persönlich
weiterzuentwickeln.
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Meine berufliche Motivation
Ich arbeite mit Kindern, Jugendlichen oder Eltern und möchte sie noch
professioneller begleiten.
Ich wünsche mir mehr Handlungssicherheit in Krisen- und
Konfliktsituationen.
Ich möchte Eltern souveräner beraten und schwierige Gespräche sicher
führen.
Ich möchte weniger Stress und mehr Klarheit in meinem Berufsalltag
erleben.
Ich möchte als Multiplikator:in Wissen weitergeben und meine Einrichtung
nachhaltig stärken.

Persönliche Entwicklung
Ich bin bereit, aus meiner Komfortzone herauszutreten.
Ich möchte nicht nur Methoden lernen, sondern persönlich wachsen.
Ich bin bereit, Verantwortung für meine Entwicklung zu übernehmen.
Ich möchte langfristig krisenfester werden – beruflich und persönlich.
Ich freue mich darauf, nach der Ausbildung mit mehr Ruhe, Klarheit und
Sicherheit zu handeln.
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 Mein Fazit
Wenn ich den Großteil dieser Aussagen mit Ja beantworten kann, bin ich
bereit, in meine Zukunft als Krisen- und Konfliktpädagog:in® zu
investieren.
Ich entscheide mich bewusst dafür, Zeit, Energie und Engagement in eine
Ausbildung zu investieren, die nicht nur meine fachlichen Kompetenzen
erweitert, sondern auch mich als Mensch wachsen lässt.

Perfekte Voraussetzungen braucht niemand. Was wirklich zählt, sind deine
Offenheit, deine Bereitschaft zu lernen und der Wunsch, Kinder, Jugendliche
und Familien kompetent durch herausfordernde Situationen zu begleiten.
Wenn du heute den ersten Schritt gehst, investierst du nicht nur in eine
Weiterbildung – sondern in mehr Sicherheit, mehr Wirksamkeit und mehr
Gelassenheit in deinem pädagogischen Alltag.

Du hast noch Fragen? Gar kein Problem. 
Bewirb dich jetzt für die Ausbildung zum/r Krisen- und
Konfliktpädagog:in® und werde einfach krisenfest.

www.einfachkrisenfest.com
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